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Sehr geehrte Damen und Herren des Hauptausschusses,

meine sehr wichtige Frage betrifft die Situation mit den Autos und Kindern vor der Grundschule am Falkenberg.

Schon im Dezember 2019 war ich bei der Sprechstunde bei Frau Roeder und habe Vorschläge unterbreitet, wie wir
dem entgegen gehen können. Auch war NOA4 2020 vor Ort und hat gefilmt. Doch leider passiert dort nichts
weiter. Es war das Ordnungsamt in unregelmäl3igen Abständen da, auch die Polizei stand schon oben an der
Ampel. Aber wie geht es weiter? Gebracht hat das nicht viel. Und ab dem 22. Februar 2021 geht die Schule
wieder los. Außerdem verhalten sich die Leute anders, wenn sie die Polizei sehen. Ich sehe die gefährlichen
Situationen aber jeden Tag und kann mein Kind nicht alleine dort die Straße hinunter gehen lassen, was so
wichtig wäre.

Können wir bitte, ab da, wo die neue Sporthalle steht, die Weiterfahrt irgendwie unterbinden? Die Gefahr
beginnt dort, wo die Schule Erich Kästner ist. Da ist der Bordstein abgesenkt und ideal für Autoreifen. Wenn da
auch jemand rückwärts aus den Parkplätzen fährt, wird nicht mehr auf Kinder geachtet. Auch nicht leicht
gemacht, durch die Bäume, die im Parkraum stehen und die Sicht verkleinern. Gerne könnte man sich vor Ort
die Sache gemeinsam ansehen.

Kann man den Bordstein durchläufig bis zum Ende höher setzen? Damit eine klarere Grenze zur Straße und
Fußweg gegeben ist. Auf so einem schmalen Fußweg, der ja auch in beide Laufrichtungen zu Stoßzeiten genutzt
wird, von Schülern, Eltern und auch Radfahrern, müssen nicht auch noch Autos stehen. Teilweise auf dem
ganzen Bürgersteig, das die Kinder auf die Straße ausweichen müssen.

Kann man mit einer Schranke arbeiten? Eine temporäre öffnung der Straße wurde ja schon von Seiten der Stadt
Norderstedt verneint. Obwohl andere Städte auch mit solchen Maßnahmen arbeiten...

Vielleicht darf man den Parkplatz der neuen Sporthalle nutzen, aber das wird nichts bringen, weil Elterntaxi heißt:
ich fahre vor die Tür, wenn ich könnte, sogar in den Klassenraum. Solche Aktionen stinken auch sehr, wenn der
Motor noch läuft und Grundschüler sind eher kleine Leute.

Können Sie uns bitte unterstützen und Taten sprechen lassen?
Auch wurden wir schon von Anwohnern angesprochen, die uns bei NOA4 gesehen haben und die hoffen, das
endlich dort was gemacht wird, die warten auch schon seit Jahren.

Bitte um Feedback und bleiben Sie gesund!

Mit hoffnungsvollen Grußen


